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Niederschrift zur 01. Sitzung des Ausschusses für Straßen-, Verkehrs- und 
Marktangelegenheiten am Montag, den 02. September 2019 
 
Beginn:  17.00 Uhr 
Ende:   18:35 Uhr 
 
Vorsitzender:  Herr Dornstedt 
Schriftführerin: Frau Hellmann 
 
Tagesordnung: 
 

1. Verpflichtungen der Ausschussmitglieder 
2. Wahl der Ausschusssprecherin/des Ausschusssprechers 
3. Wahl der stellv. Ausschusssprecherin/des Ausschusssprechers 
4. Auswertung der Begehung 
5. Verschiedenes 

 
Anwesende Mitglieder: 
Jäckel, Gabriele    für Fahsing, Peter   
Sprehe, Heike     
Bullmahn, Torsten 
Kruse, Andreas 
Neubronner, Tillmann 
Kiener, Günter    
Behrje, Kyra 
Wieden, Roland 
 
Es fehlt:  
Säcker, Torben  
 
Sonstige Teilnehmer: 
Frau Robrahn-Böker VBS 
Herr Enterich Marktmeister 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Gäste und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 
zugegangen ist. Herr Dornstedt bedankt sich für die Beteiligung am Marktrundgang. 
 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Verpflichtungen der Ausschussmitglieder 
 
Herr Neubronner wird auf die Bestimmungen des Beirätegesetztes verpflichtet. 
Herr Dornstedt freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Die fehlenden Ausschussmitglieder Herr Fahsing und Herr Säcker werden in der nächsten 
Verkehrsausschusssitzung verpflichtet.  
 
Tagesordnungspunkt 2 
Wahl der Ausschusssprecherin/des Ausschusssprechers 
 
Das Vorschlagsrecht für den/die Ausschusssprecher/in liegt bei der CDU. Herr Bullmahn 
schlägt sich selber vor. Die Wahl erging einstimmig. 
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Tagesordnungspunkt 3 
Wahl der stellv. Ausschusssprecherin/des Ausschusssprechers 
 
Das Vorschlagsrecht für den/die Ausschusssprecher/in liegt bei der SPD. Frau Sprehe schlägt 
sich selber vor. Die Wahl erging einstimmig. 
 
Tagesordnungspunkt 4 
Auswertung der Begehung 
 
Frau Robrahn-Böker teilt mit, dass die VBS stolz ist einen so gut bestückten Markt in diesem 
Jahr anbieten zu können. Die „Schirmständer“ wurden auch minimiert. Herr Enterich war sehr 
akribisch dabei die Schausteller zu animieren nach Vegesack zu kommen. Es war die richtige 
Entscheidung auf den Frühjahrsmarkt zu verzichten, denn so konnten alle Kräfte für den 
Vegesacker Markt gebündelt werden.  Die letzten 3 Jahre ist ein deutlicher 
Bewerbungsauftrieb zu verzeichnen. Der Eröffnungstag sowie der Umzug wurden sehr gut 
angenommen. Die US-Car Ausstellung ist auf Grund des Wetters leider kleiner ausgefallen als 
geplant. Auch der Familienmontag wurde gut genutzt, trotz der Ganztagsschulen.  
 
Heike Sprehe findet nach wie vor den Eingangsbereich im Bereich der Zollstr/Ecke 
Kerschensteiner Str. schwierig. Hier ist noch nachzuarbeiten.  
 
Herr Bullmahn bedankt sich bei der VBS und dem Ortsamt Vegesack für die gute Organisation 
des Umzuges.  
 
Herr Kruse fragt nach, ob die Verzehrgutscheine über 5,- EUR vielleicht angepasst werden 
könnten. Dass man anstelle des Geldwertes, eine Marke für ein Getränk und eine Bratwurst 
etc. abdruckt.  
 
Herr Dornstedt ist ebenfalls begeistert was für Geschäfte dieses Jahr auf dem Markt 
anwesend sind. Er lobt die tolle Arbeit von Herrn Enterich, dass in diesem Jahr nicht eine 
Absage mitgeteilt wurde.  
Er würde sich dennoch eine Verbesserung des Marktumzuges wünschen. Eine Lösung kann 
er aber auch nicht aufzeigen. Durch die Ganztagsschulen ist es leider auch nicht allen Kindern 
möglich am Umzug teilzunehmen. Wie an einer Attraktivitätssteigerung gearbeitet werden 
kann muss nun überlegt werden.  
Er würde sich freuen, wenn die Presse schon im Frühjahr für den Umzug aufrufen könnte.  
Auch die Preise die man gewinnen kann, sollten die Gruppen anlocken etwas Tolles auf die 
Beine zu stellen.  Umzugsteilnehmer zu gewinnen ist nicht das Tagesgeschäft des Ortsamtes 
und leider auch sehr mühsam.  
Dieses Jahr wird das Feuerwerk vom Dach des Stadthauses abgefeuert, begleitet mit 
passender Musik vom Break Dancer. Hierfür geht ein großer Dank an die WfB die das ganze 
möglich gemacht hat.  
Weiterhin geht ein Dank an die Polizei, die auch in diesem Jahr wieder dazu beigetragen hat, 
dass der Umzug stattfinden konnte, denn kurz vor Beginn des Umzuges musste noch ein 
Falschparker abgeschleppt werden.  
 
Frau Robrahn-Böker schließt sich den dankenden Worten an. Das Ortsamt Vegesack sei 
ebenfalls lobend zu erwähnen, denn über den kurzen Dienstweg konnte das Feuerwerk dieses 
Jahr vom Stadthaus abgebrannt werden. Das zeigt mal wieder, dass alle hinter ihrem 
Vegesacker Markt stehen.  
 
Frau Behrje würde sich Abhilfe wünschen was die zu schnell fahrenden Autos (Aumunder 
Heide, Martin-Ecks-Str.) betrifft und den anfallenden Müll der während der Marktzeit anfällt.  
Sie würde sich eine Verkehrsüberwachung wünschen. 
 
Frau Sprehe antwortet, dass keine andere Möglichkeit für eine Umleitung gegeben ist. Sie 
sieht den Markt eher als Belebung des Zentrums an.  
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Herr Bullmahn sieht es wie seine Vorrednerin. Bei diversen Veranstaltungen im Zentrum ist 
halt mit einem erhöhten Verkehrsaufkommen zu rechnen.  
 
Herr Kiener erkundigt sich nach der Prügelei während des Marktwochenendes am Auto 
Scooter. Weiter möchte er wissen wie die Polizei an Markttagen besetzt ist.  
 
Herr Hildebrandt teilt mit, dass er keine Auskunft zu dem Vorfall geben kann, da die 
Ermittlungen derzeit laufen. Weiter berichtet er, dass es Unterstützung von der 
Bereitschaftspolizei (6 Kollegen) aus Bremen gibt. Dann gibt es zwei Hundeführer und zwei 
Kollegen aus dem Revier die zu den Marktzeiten arbeiten. 
 
Tagesordnungspunkt 5 
Verschiedenes 
 

- Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
Ende der Sitzung 18:35 Uhr.   
 
 
 
 
Dornstedt Hellmann   Bullmahn 
Vorsitzender Schriftführerin   Sprecher 
 


